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Durchschnittliche Höhe von Erwerbsminderungsrenten im Rentenzugang 2000 - 2010 

Während in Abbildung VIII.29_30 die Durchschnittsrenten je nach Rentenart, so auch die Erwerbsminderungsrenten im Rentenbestand betrachtet 
werden, stehen hier die Höhe der Erwerbsminderungsrente im Rentenzugang der letzten Jahre im Mittelpunkt. Da die individuelle Rentenhöhe 
entscheidend von der Erwerbs- und Einkommensposition abhängt, die die Versicherten im Durchschnitt ihres Arbeitslebens inne gehabt haben, 
kann gefragt werden, ob die Zugangsrentner als Folge der Umbrüche auf dem Arbeitsmarkt (Arbeitslosigkeit, prekäre und Niedriglohnbeschäfti-
gung, unterbrochene Erwerbsverläufe) je nach Rentenart eine niedrigere Summe an Entgeltpunkten als die Bestandsrentner erreichen. Zudem 
werden beim Zugang der Erwerbsminderungsrenten die Rentenabschläge, die faktisch alle Erwerbsminderungsrentner treffen (vgl. Abbildung 
VIII.46), die Höhe der ausgezahlten Rente merklich reduzieren. 

Aus dem Vergleich zu Abbildung VIII.29_30 ist zu entnehmen, dass die durchschnittlichen Erwerbsminderungsrenten im Rentenzugang des Jah-
res 2010 wesentlich niedriger als im Rentenbestand desselben Jahres ausfallen. Das gilt gleichermaßen für Männer und Frauen sowie für die al-
ten und die neuen Bundesländer.  

Bezogen auf die Zugangsrenten lässt sich erkennen, dass die Zahlbeträge der neu zugehenden Erwerbsminderungsrenten seit dem Jahr 2000 
nahezu kontinuierlich absinken. Dies zeigt sich im besonderen Maße bei den Erwerbsminderungsrenten für Männer: In den alten wie in den neuen 
Bundesländern hat sich der durchschnittliche Zahlbetrag im Verlauf der zehn Jahre zwischen 2000 und 2010 um etwa 18% verringert.  

Preisbereinigt wirkt sich der Rückgang noch deutlicher aus, da im betrachteten Zeitraum das Preisniveau angestiegen und der Realwert der Ren-
ten entsprechend gesunken ist (vgl. Abbildung VIII.44c). 

 

Rentenarten 
Zu den Voraussetzungen bei den einzelnen Rentenarten vgl. den Kommentar zu Abbildung VIII.10. 

 

Methodische Anmerkungen 

Die Daten entstammen aus der Rentenzugangsstatistik der Deutschen Rentenversicherung.  
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